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1
.

Berater- bzw. Gutachtertätigkeit oder 
bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung

Beratertätigkeit für HGC 
GesundheitsConsult GmbH

nein AOK Rheinland - Hamburg nein Janssen, Roche, Gilead, 
Pharmacyclics, Asta

Advisory Board Pfizer nein nein Advisory Board (Boehringer-
Ingelheim, <€3.000), 

Beratungstätigkeit/Gutachten 
Mundipharma ca. €5.000,- für 

nicht-kardiovaskuläre 
Fragestellung

nein Miracor - Berater und 
Gutachter

2. Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung

Vortragshonorare und 
Kongressreiseunterstützung von: 
Novartis, Daiichi-Sankyo, Bayer, 

Servier, AstraZeneca, Bristol-Myers 
Squibb, Heartware, Pfizer, Zoll 

nein Merck KgaA, Sanofi, Roche, 
Bayer, Bristol-Myers Squibb

nein nein Astellas, Gilead, MSD, Pfizer Honorierte Vorträge für Sanofi 
Aventis und Teva

Lilly, Roche, Pfizer, Bristol-
Myers Squibb, Amgen, Sanofi

Vortrags- und 
Schulungstätigkeit für Daiichi 
(<€2.000), Bayer (<€10.000), 

Pfizer/BMS (<€10.000)

Referententätigkeiten für 
Symetis, Abbott, Edwards, 

Bayer, Boston Scientific

Bayer AG

3. Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung

Zoll nein multiple Studien in der Klinik 
(>100)

nein Janssen, Roche, Gilead, 
Pharmacyclics, Asta

nein nein Sanofi, Bristol-Myers Squibb, 
Celgene, Chugai, Janssen, 
basilea (Quintiles), Takeda, 
MSD, Roche, Mundipharma, 

Alexion, Amgen, Astellas, 
AstraZeneca, Bayer, Braun, 

Gilead, Hexal, medac, 
Novartis, Pfizer, Pharmamar, 
Pierre Fabre, Riemser, Teva 

Boehringer-Ingelheim, 
grundlagenwissenschaftliche 

Kooperation im nicht-
kardiovaskulären Sektor, 

insgesamt € 20.000,-; 
Baxalta/Shire insgesamt ca. 

€400.000,- (nicht-
kardiovaskuläres Grundlagen-

Projekt); Unicure  ca. 
€120.000,- (kardiovaskuläres 

Grundlagen-Projekt)

Abbott für eine randomisierte 
Studie

Philips - Med.In.NRW 
Herzklappeninitiative, 

Medtronic, Edwards, Bayer

4. Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)

nein nein nein nein nein nein nein nein nein nein nein

5. Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft

nein nein nein nein nein nein nein nein nein nein nein

6. Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft

nein nein nein nein nein nein nein nein nein nein nein

7. Mitglied von in Zusammenhang mit 
der Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung

DGK, ESC Review Coordinator, ESC 
Position Paper on Cardio-

Oncology, 2016 Mitglied des 
Clinical Practice Guideline 

Committee, ESC

DGHO, DKG, AIO DGK, ESC DGIM, DGHO DGIIN, DGHO Mitglied Vorstand DGHO e.V. nein Mitglied der DGK, Mitglied im 
Nucleus der AG8; gewähltes 

Vorstandsmitglied der 
Deutschen Gesellschaft für 
Angiologie (ab 1.1.2017, 

zuständig für Leitlinien und 
Qualitätssicherung) 

DGK und ESC ESC, DGK, DGIM

8. Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten

nein nein Präsident der DGHO nein Universität zu Köln nein nein nein nein nein nein

9. Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 
Jahre

Universitätsklinik Köln Universitätsklinikum Erlangen UKE (Uniklinik Hamburg 
Eppendorf)

Heinrich Heine Universität 
Düsseldorf,

Klinik für Kardiologie, 
Pneumologie und Angiologie

Universität zu Köln Uniklinik Köln Charité Berlin Evangelisches Klinikum 
Bethel

Universitätsklinikum 
Heidelberg, seit 2003

Uniklinik Köln Heinrich-Heine-Universität, 
Universitätsklinikum 

Düsseldorf
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